
Dornbirner

Sineinsestart

Erscheint jeden Sonntag. Preis für Juli, August und September, K 8000.—, im Inland mit Postversendung, K 10000.—, nach

Deutschland und in das übrige Ausland, K 20.000.—, einzelne Nummer, K 1000.—. Einschaltungen kosten K 1500.— der
Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 28. Sonntag, 13. Juli 1924. 55. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 13. Juli, Justina, Eugen, Montag, 14. Bonaventura, Dienstag, 15. Apostel
Th., Heinr, Mitwoch, 16. M. v. Berg Karmel, Rein., Donnerstag, 17. Alexius, Freitag, 18. Kamillus, Friedr.,
Samstag, 19. Vinzenz von Paul.

Märkte in Dornbirn: 23. September, 7. Oktober, 21. Oktober, 18. November, 6. Dezember.

Kundmachungen. Amtstag
wird Mittwoch, den 16. Juli 1924, seitens der Bezirks¬Hauszinssteuer für das Jahr 1924.
hauptmannschaft Feldkirch, in Dornbirn, Rathaus, Zim¬Nach § 1 des vom Vorarlberger Landtage be¬
mer Nr. 9, von 3 bis 5 Uhr nachmittags gehalten.schlossenen Realsteuergesetzes für das Jahr 1924 ist die

Es steht jedermann frei, zu der angegebenen Zeit
Hauszinssteuer mit dem 600fachen der für das Jahr dort vorzusprechen und Wünsche oder Beschwerden vor¬
1922 von den bundesstaatlichen Steuerbehörden er¬

zubringen, soweit diese in die Kompetenz der Bezirks¬rechneten Hauszinssteuerumlagebasis einzuheben und
hauptmannschaft fallen.nach § 4 des Gesetzes in zwei gleichen Raten am

15. April und 15. September 1924 einzuzahlen. Steuersachen und gerichtliche Angelegenheiten kommen
Alle hauszinssteuerpflichtigen Parteien werden auf¬ also nicht in Betracht.

gefordert, die bereits verfallene 1. Rate (wenn möglich
Feldkirch, am 9. Juli 1924.beide Raten) ohne einen Zahlungsauftrag erst

abzuwarten, unverzüglich beim gefertigten Steuer¬ Der Bezirkshauptmann: Graf.3129
amte einzuzahlen, wobei bemerkt wird, daß keine

Zahlungsaufträge hinausgegeben werden, es gilt vielmehr
Zahlungs¬diese Verlautbarung als ein allgemeiner Maul- und Klauenseuche im bayrischen

auftrag. Die Schuldigkeit für das Jahr 1924 kann

Grenzbezirke.die Vor¬sich jede Partei selbst errechnen, indem sie

schreibung für das Jahr 1923 verdoppelt. Da im bayrischen Grenzbezirke Sonthofen die Maul¬Wer bis Ende Juli 1924 nicht einzahlt, muß vom
und Klauenseuche ausgebrochen ist, haben alle Gemeinden,Kr. für je1. Juli 1924 an die Verzugszinsen von 1
um einer Einschleppung der Seuche besser begegnen zu

100 Kr. und Monat entrichten und hat außerdem die
können, mit Hilfe der Viehpaßhefte ein Verzeichnis aller

3009 2=2exekutive Eintreibung zu gewärtigen.
jener Klauentiere anzulegen, welche aus ihrer GemeindeDornbirn.Steuer= und gerichtl. Depositenamt

zur Uebersömmerung auf bayrische und Vorderbregenzer¬
Eck.Kützler. wälder Alpen in diesem Jahre aufgetrieben wurden, zu

verfassen und bis spätestens 16. Juli anher vorzu¬Freiwillge Bersteigerung.
legen.

Das Verzeichnis hat zu enthalten: Besitzer, Stück=Ueber Ansuchen der verehrl. Konsumgenossenschaft
der Tiere (Kühe, Rinder, Kälber, Ziegen, SchafeDornbirn, werden am Donnerstag, den 17. Juli 1924 zahl

und Schweine) Uebersömmerungsalpe und Gemeindeab 8 Uhr früh, im Hotel Rhomberg, nachverzeichnete

in welcher letztere liegtGegenstände im Wege der öffentlichen Versteigerung
verkauft: Auch Fehlanzeigen sind zu erstatten. Ferner wirdDie Inneneinrichtung des Hotel Rhomberg in

bekannt gegeben, daß die Einfuhr von Tieren tierischen
Dornbirn, bestehend aus einer großen Anzahl Möbel¬

Rohstoffen und Gegenständen, welche Träger des An¬
Einzelstücken wie Divane, Betten komplett, Bettwäsche, steckungsstoffes sein können, aus den Alpen Oberheb¬
Waschtische, Kleiderschränke, Nachtkastel, Waschservice,

ningen, Stillberg, Schneller, Spicherhalden, Oberbalder¬
Handtuchhalter, Kleiderständer, Billard sowie die Einzel¬ schwang und Wilhelmine im Balderschwang und Lehner¬
stücke der Kücheneinrichtung und verschiedene andere tale bis auf weiteres verboten ist.
Gegenstände. Für die über das Zollamt Hittisau ausgetretenen

Juli 1924.Dornbirn, am 9. österr. Sömmerungstiere der anderen Weiden im Grenz¬
bezirke Sonthofen ist zu ihrer Einfuhr in den hiesigenDer Bürgermeister: E. Luger.3051


